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Säufter deutſcher Schloſer Perbaudstag

gn Anweſenheit B Halle 29inweſenheit von etwa 100 Delegirten wurde geſtern Vormitta9 Uhr hierſelbſt im Café David der fünfte beniſche Shgerhea
bandstag von Herrn Obermeiſter Remmert Berlin eröffnet Jm
Auftrage des am Erſcheinen verhinderten Herrn Reg Präſidenten von

Dieſt Merſeburg überbrachte Herr Reg Aſſeſſor Locke die Wünſche
für die Arbeiten des Verbandstages worauf Herr Bürgermeiſter DrSchmidt die Anweſenden im Namen der Satt Halle willkommen
hieß Nachdem dann Herr Obermeiſter Müller Halle Namens der
hieſigen SchloſſerJnnung die Verſammlung begrüßt hatte ſtellte man
die Präſenzliſte feſt welche ergab daß von 41 Schloſſer Jnnungen aus
allen Theilen Deutſchlands Vertreter anweſend waren

Laut Geſchäftsbericht für 188990 umfaßt der Verband gegen
wärtig 86 Jnnungen mit 2995 Mitgliedern Der Kaſſenbericht wies
W den e e o r von 7 Mk 15 Pf eine Ausgabe 2 Mk nach da rmögen des in Atwe Who Bit ög Verbandes beläuft ſich

Ueber die Frage der Verbandslegitimationen Entlaſſungsſcheine Wander oder Arbeitsbücher x entſpann ſich We re
Debatte Referent Schmidt Hamburg betonte daß man am beſten
und ſchnellſten zu einer ausreichenden wenn auch noch nicht vollkom
menen Löſung dieſer Frage kommen werde wenn man immer wieder
von den Jnnungen fordere daß jedem entlaſſenen Geſellen ein Ent
laſſungsſchein wie ſolche vom Verband hergeſtellt werden ertheilt werde
daneben müſſe man darauf halten daß bei der Einſtellung von Ge
ſellen ſolche welche mit dieſen Scheinen Arbeit begehren bevorzugt
werden Von anderer Seite beſonders von Herrn DeppeMagdeburg
wurde hervorgehoben daß die vom Herbergsverein eingeführten Legiti
mationen wohlwollende Beachtung verdienen da auch dieſe dazu dienen
ſollen den wirklich arbeitswilligen Geſellen Vortheile zu verſchaffen
Bei der Betheiligung lich er gagere am Groß wie am Klein

Betrieb ſei es nicht möglich von dem ſich vorſtellenden Geſellen ſtets
eine Verbandslegitimation zu verlangen Weſentlich ſei es in Verbin
dung mit den Wanderſcheinen durch Reiſeunterſtützungen materielle
Unterſtützungen zu gewähren ganz beſonders auch zur Abwehr gegen
die Fachvereinsbeſtrebungen zur Deckung der Unkoſten werde es vielfach
gelingen wie es z B in Breslau geſchehen ſei auch Fabriken zur
Leiſtung von Beiträgen zu gewinnen auch Wohlthätigkeitsvereine u ſ w
würden bereit ſein dazu Beihülfen zu Dagegen wurde von
anderen Rednern auf die Schwierigkeiten hingewieſen welche den
Jnnungen durch die Gewährung ſolcher Reiſeunterſtützungen erwachſen
würden zumal die Geſellen ſelbſt wie es mehrfach zu Tage getreten
keine Bereitwilligkeit gezeigt in Gemeinſchaft mit den Jnnungen
für die Unterſtützung der reiſenden Collegen einzutreten
Gegenüber den Aeußerungen des Bedauerns daß ſeitens der Regierung
in dieſer Frage nicht wie wünſchenswerth dem Bedürfniß des Hand

werks nachgekommen worden ward betont daß in erſter Linie die
Jnnungen ſelbſt auf Abhülfe bedacht ſein müßten und wenn dies
energiſch geſchehe gewiß auch von der den Beſtrebungen des Hand
werks wohlwollend gegenüberſtehenden Regierung Unterſtützung gewährt
werden würde Mit großer Mehrheit wurde ſchließlich nachſtehende
Reſolution angenommen

Sämmtliche Jnnungen des Verbandes ſind verpflichjet die
Verbands Entlaſſungsſcheine bei der Entlaſſung von Geſellen aus
ſchließlich zu benutzen und ſolche Geſellen welche ſich im Beſitze eines
ſolchen Entlaſſungsſcheines befinden bei der Einſtellung in die Arbeit
zu bevorzugen ferner werden die Jnnungen aufgefordert mit der
Einführung dieſer Entlaſſungsſcheine wennmöglich die Gewährung
einer Reiſeunterſtützung zu verbinden
Die Verſammlung trat nun in eine Berathung über die Stellung

nahme des Verbandstages zu der auch von der Schloſſergeſellenſchaft
aufgenommenen Arbeiterbewegung und zur Forderung des Acht
ſtunden Arbeitstages ein Herr Schmidt Hamburg legte
dar daß auch heute noch für die Schloſſergeſellen kein Bedürfniß
vorliege durch Strikes eine Verbeſſerung Lage herbeizuführen da
der Lohn für geſchickte Geſellen ein ausreichender ſei trotzdem aber
habe die urſprünglich von den engliſchen Fabrikarbeitern zuerſt in s
Werk geſetzte Bewegung durch Strikes höhere Löhne zu erzwingen
auch in den Kreiſen der Schloſſergeſellen ſich mehrfach gezeigt wie
denn jetzt überhaupt gerade Handwerksgeſellen die Träger
der ſozialdemokratiſchen Jdeen ſeien Da gelte es denn auch
für den Verband Stellung gegenüber dieſem Vorgehen der Geſellen
zu nehmen Zweifellos könne man zur wirkſamen Bekämpfung frivol
in s Werk geſetzter Strikes nur das Mittel anwenden welches ſich vor
2 Jahren in Hamburg auf s beſte bewährt habe indem die Meiſter
ſich auf s Engſte nicht nur unter ſich ſondern auch mit denen der
benachbarten Städte Altona und Harburg ſowie mit den Mitgliedern
des Verbandes der Eiſen Jnduſtriellen Hamburgs zuſammengeſchloſſen
hätten wodurch dann binnen weniger Wochen der Strike zu Ungunſten
der betheiligten Geſellen beendet worden Wohl hätten die Rädels
führer jener Bewegung noch heute unter den Folgen zu leiden aber
von Milde könne in dieſem Falle keine Rede ſein die ſozialiſtiſchen
Führer der Fachvereine müßten dafür getroffen werden daß ſie viele
ihrer Berufsgenoſſen ſammt den Familien derſelben dem größten Elend

hätten nicht gegen den Strike im Allgemeinen ſondern gegen
ie Führer ſei die Schärfe der Maßregelung gerichtet um ſie mit allem

Ernſt darauf hinzuweiſen auf welcher Seite das Recht liege Schon zu
viele Liebkoſungen ſeien den Arbeitern im Laufe der letzten Jahrzehnte von
Seiten ſolcher Leute zu Theil geworden welche ganz und gar nicht im
praktiſchen Leben hinreichende Erfahrungen geſammelt hätten und deß
halb thue es Noth mit den ſchärfſten Mitteln den Bemühungen der
Sozialdemokraten entgegenzutreten welche wie beſonders der kürzlich
in Hamburg ſtattgehabte Maurerſtrike beweiſe nur darauf gerichtet
ſeien Unfrieden zwiſchen Meiſter und Geſellen zu ſäen Ganz energiſch
müſſe von Seiten der Meiſter der Forderung des Achtſtunden
Arbeitstages gegenüber Widerſtand geleiſtet werden
eine 10ſtündige Tagesarbeit ſei nicht zu viel und müſſe feſtgehalten
werden wenn die Arbeit nicht dem Dilettantismus überantwortet
werden ſolle Daß man aber ſelbſt mit dem Zugeſtändniß des Acht
ſtunden Arbeitstages die Sozialdemokraten nicht befriedigen werde gehe
aus den Schriften der Führer derſelben klar hervor wie denn z B
Bebel in ſeiner Schrift Die Frau eine dreiſtündige Tagesarbeit als
vollkommen genügend bezeichnet habe Ein Ende der Forderungen
der ſozialiſtiſch geſinnten Arbeiter werde nicht abzuſehen ſein dieſelben
ſeien eben nicht zufrieden zu ſtellen wie das die abſprechende a
derſelben gegenüber den die Arbeitgeber mit viele Millionen Mar
Ausgaben belaſtenden zur Fürſorge für die Arbeiter erlaſſenen
Geſetzen beweiſe welche von den ſozialiſtiſchen Arbeitern die
ich ja geradezu als die Herren betrachteten nur als bloße
Abſchlagszahlungen auf ihre immer mehr geſteigerten Forderungen be
trachtet würden Leider würden heutzutage dieſe Forderungen von den

eiſten Geſellen erhoben ſelbſt die welche nicht gern etwas damit zu
thun haben wollten würden durch den Terrorismus welchen die ſozia
liſtiſchen Elemente ausübten davon abgehalten mit ihrer eigenen Mei
nung hervorzutreten Darum gelte es für die Meiſter den Geſellen
gegenüber Gerechtigkeit Billigkeit es nach Umſtänden ſelbſt väterliches
Wohlwollen zu zeigen daneben aber gegen unberechtigte Forderungen
energiſch Front zu machen gerade dadurch könnten die Schloſſermeiſter
auch den Vorzug bewähren der ihnen vor dem Großbetrieb zukomme
daß ſie nämlich Meiſter im wahren Sinne des Wortes und damit
was immer noch dem Kleinhandwerk in verſtändigen Kreiſen die ge
bührende Achtung eintrage Diejenigen ſeien welche das Arbeitermaterial
für die Großinduſtrie heranbildeten Durch ein einiges an
halten gegenüber den r Forderungen der Geſellen erfülle
man nicht blos die Pflicht der Selbſterhaltung da ja das Streben der
Sozialdemokratie auf die Vernichtung des Klein Gewerbeſtandes hin
ausgehe ſondern diene auch dem Wohl des Staates denn der Haupt
träger des Staatslebens ſei ohne Zweifel noch heute das
Handwerk mit ſeiner Millionenzahl von Arbeitern und wenn dieſe
Stütze des Staatslebens zum Falle gebracht werden follte was Gott
verhüten möge ſo würden die Sozialiſten auch mit den Fak
toren unſerer geſellſchaftlichen J leicht fertig werden der Um
ſturz aller beſtehenden Verhältniſſe bald vor der Thür ſein

Diefe Ausführungen des Referenten fanden die lebhafte Zuſtimmung
der Verſammlung welche folgende Reſolution annahm

Mittwoch den 30 Juli 1890

Der deutſche Schloſſer Verband macht allen ihm angeſchloſſenen
Jnnungen zur Pflicht un berechtigten Forderungen der
ſozialiſtiſchen Arbeiter ſo namentlich derjenigen der Ab
kürzung der Arbeitszeit unter 10 Stunden mit aller
Energie entgegenzutreten

Als weiteren Punkt wies die Tagesordnung die Agitation für
das Wachsthum des Verbandes und zur Gründung von
neuen Se und von Jnnungs Ausſchüſſen auf Referenten
Herren Schaale Berlin und Geißler Breslau und gelangten
folgende zwei Reſolutionen zur Annahme

1 Der 5 deutſche Schloſſertag beauftragt den Vorſtand bei den
Behörden vorſtellig zu werden das Geſetz dahin zu ändern

aß die Bildung von Jnnungs Ausſchüſſen obligatoriſch werde
2 Der Vorſtand wird beauftragt durch eine Petition bei der

zuſtändigen Behörde dahin zu wirken daß S 102 der Reichs Gewerbe
Ordnung dahin abgeändert werde daß derſelbe die Faſſung erhält
Außerdem ſind dem Jnnungs Ausſchuß auf ſeinen Antrag die Rechte
und Pflichten der betheiligten Jnnungen insbeſondere das Recht der
Errichtung von Krankenkaſſen für Lehrlinge Geſellen und Meiſter
zu übertragen
Nach Erledigung dieſes Punktes der Tagesordnung wurden für

geſtern die Verhandlungen um 2 Uhr Nachmittags geſchloſſen um
4 Uhr fand dann unter Betheiligung der Damen eine Waſſerfahrt nach
der Saalſchloßbrauerei ſtatt Nach Concert und Tanz dortſelbſt erfolgte
r Jckfahrt bei welcher auf den Saaleufern ein Feuerwerk abgebrannt

urde

Aus Nah und Fern
B Merſeburg 28 Juli Das 50 Amtsjahr Nach dem

amtlichen Handbuche für die Lehrer und die Prediger im Regierungs
bezirk Merſeburg werden nachſtehende Prediger Lehrer c ſofern fie
noch im Dienſte ſtehen im nächſten Jahre 1891 das 50 Amts
jahr zurückgelegt haben Oberpfarrer und Superintendent Miſchke
in Freyburg a Lehrer Strauchenbruch in Dieskau bei Halle
Lehrer Fränzel in Theißen Kr Weißenfels Lehrer Jungmann
in Dehlitz a d S bei Rippach Rektor Block in Merſeburg Kantor
und Lehrer Jentſch in Merſeburg Lehrer Noa in Wettenburg bei
Oſterfeld Lehrer Malbeck in Carlsdorf b Steigra 2c Jm Jahre
1892 würden ihr 50jähriges Amtsjubiläum feiern können Paſtor
Obermann in Hohenleina b Crenſitz Paſtor Hildebrand in
Bleddin b Wartenburg a Elbe Kantor und 1 Mädchenlehrer Bau
mann in Schmiedeberg Lehrer Bennemann in Beyersdorf bei
Wahrenbrück Lehrer Fritz ſche in Obhauſen St Petri b Querfurt

8 Lützen 28 Juli Aus Gram in den Tod Geſtern
früh erhängte ſich die Auszüglerin Henriette Hüthel in Schkölen
Die Angelegenheit ihrer Enkelin der Helene Hüthel welche ſich wie
wir ſ Z meldeten wegen Kindesmordes in Unterſuchungshaft befindet
dürfte ſie in den Todt gerieben haben

B Eisleben 28 Juli Katholiſche Schule Nachdemdie hieſige katholiſche Privatſchule die im vorigen Jahre noch von nur
zwei Lehrern verwaltet wurde jetzt gegen 300 Schüler zählt die von
drei Lehrern in vier Klaſſen unterrichtet werden ſo iſt dieſelbe zufolge
Aufforderung der königlichen Bezirksregierung zu Merſeburg an den
Magiſtrat hierſelbſt in eine öffentliche katholiſche Schule umgewandelt
worden Kreisſchulinſpektor iſt Herr Pfarrer Dr Woker Halle a S
Die zu dieſer neuen Einrichtung erforderlichen Räumlichkeiten hat der
Biſchof von Paderborn dem die hieſige katholiſche Miſſion und Schule
untergeben iſt zur Verfügung geſtellt Die Mansfelder kupferſchiefer
bauende Geſellſchaft hat unter Vorbehalt des Widerrufs einen Jahres
beitrag von 3000 Mk verſprochen

Markranſtädt 28 Juli Wegen Doppelmords be
gangen an den Eltern iſt nunmehr ſeitens der königl Staats
anwaltſchaft zu Leipzig gegen die Bürgermeiſterstochter Fanny
Schroen von hier die Anklage erhoben worden

Chemnitz 28 Juli Raubmord Jn der Nacht zumgeſtrigen Tage wurde in Leubsdorf bei Auguſtusburg auf der Straße
des Ortes ein Mord verübt Ein 76jähriger Mann Auszügler
wurde wenige Schritte von ſeiner Wohnung entfernt mit mehreren von
Stichen und Schlägen herrührenden Wunden an Kopf und Bruſt todt
aufgefunden Wie ſich ſpäter bei der Durchſuchung herausſtellte fehlte
deſſen ſilberne Uhr der ganz abgegriffene goldne Trauring und ein
Geldtäſchchen mit ca 5 Mk Jnhalt Es liegt ſomit ein Raubmord
vor ein Raubmord wegen des Beſitzes einer alten Uhr und 5 Mk
Geld Von dem oder den Thätern fehlt bis jetzt jede Spur

Verlin 28 Juli Ein Brand der recht verhängnißvoll
werden konnte kam geſtern Nachmittag in der Haſenhaide in einer
Schaubude aus in welcher ein Zauberer Sch dem Publikum ſeine
Künſte zeigte Die Bude war dicht von Schauluſtigen beſetzt als
plötzlich auf der Bühne eine Petroleumlampe explodirte und
die Couliſſen in Brand ſetzte Jn einer Minute ſtand der ganze
Bühnenraum in Flammen Schreiend ſtürzte das Publikum hinaus
und ein Wunder war es daß es unbeſchädigt das Freie erreichte denn
in wenigen Augenblicken hatte das Feuer die ſchützende Leinwand erfaßt
die Flammen ſchlugen zur Decke hinaus ergriffen die Seitentheile und
bald ſtand die große mächtige Bude in Flammen Die Flammen
theilten ſich nun einem benachbarten Karuſſel mit auf welchem eine
Anzahl Kinder ſich vergnügte und zerſtörte den Plan und die Behänge
während der untere Theil des Karuſſels durch die raſch herbeigeeilte
Feuerwehr gerettet werden konnte Von den Kindern iſt ebenfalls
keines verletzt doch iſt dem Zauberkünſtler wie auch dem Karuſſel
Beſitzer ein empfindlicher Verluſt erwachſen

Hamburg 28 Juli Ein ähnliches Scheuſal wie jener
Knabenmörder Benthin der bekanntlich ſeiner Zeit Knaben an ſich
gelockt und aus reiner Mordluſt getödtet hat taucht wieder hier auf
Zu einem ſpielenden 11jährigen Knaben geſellte ſich ein ſchmächtiger
junger Mann Derſelbe plauderte anfänglich ganz harmlos mit dem
Kinde und wollte es bereden mit ihm nach einem benachbarten Schuppen
zu gehen Als ſich der Knabe hierzu nicht bereit fand packte ihn der
Unbekannte plötzlich und ſchleppte ihn hinter einen Bretterſtapel Dort
warf der Menſch dem die Augen ſtier aus dem Kopfe ſtanden den
Knaben zur Erde hielt ihm den Mund zu und zog ein großes Meſſer
hervor Um den Knaben wäre es ſicherlich geſchehen geweſen wenn
nicht deſſen 8jährige Schweſter den Vorfall mit angeſehen hätte und
laut um Hilfe ſchreiend herbeigeeilt wäre Dies veranlaßte den Mörder
von ſeinem Opfer abzulaſſen und ſchleunigſt zu entfliehen Beide
Kinder haben übereinſtimmend den gefährlichen Menſchen beſchrieben
und die Polizei entwickelt zu ſeiner Auffindung eine große Thätigkeit

Hadersleben 28 Juli Eine Betſchweſter als Pamph
letiſtin Jm benachbarten Dorfe Hoptrup wurden die Bewohner
ſeit faſt zwei Jahren durch anonyme Droh und Schmähbriefe in beſtän
dige Aufregung und Unruhe verſetzt Jetzt iſt es endlich gelungen die
Verfaſſerin in der Perſon einer dort wohnenden Dame zu entdecken
Der Fall erregt um ſo mehr Aufſehen als die Verfaſſerin eine der
eifrigſien Kirchgängerinnen war ſich an allen religiöſen Verſammlungen
betheiligte und ſtets den Namen Gottes im Munde führte Dabei
waren die Schmähbriefe ihre Zahl beträgt mindeſtens 50 von
unglaublich unfläthigem Jnhalt Alles athmet erleichtert auf nachdem
das entſetzliche Geheimniß endlich aufgedeckt worden iſt

Gießen 28 Juli Einweihung der Kliniken
Heute morgen um 10 Uhr wurden die neuen Kliniken der Univer
ſität Gießen in Gegenwart des Großherzogs und des geſammten heſſStaats miniſteriums eröffnet Zuerſt hielt Herr Miniſter eine
Anſprache die Entſtehung der Bauten darlegend Dann folgte eine
Anſprache des Univ Rektors Philippi und die Feſtrede des Prof
Riegel Um 12 Uhr wurde das Liebig Denkmal enthüllt
ebenfalls in Gegenwart des Großherzogs Nach einem Vortrage des
Geſangvereins fiel die Hülle des Monuments von Schapers Meiſter
hand Die Feſtrede des Prof Hofmann ſchilderte Liebig s Thätig
keit enſchaftliche Bedeutung und Charakter

Weſel 28 Juli Beſtrafte Unvorſichtigkeit Vor
geſtern wurden drei Artilleriſten vom Lager e ſchwer
verwundet zum hieſigen Lazareth gebracht Dieſelben brachten gefun
dene nicht erepirte Shrapnells mit in die Baracken die Geſchoſſe ent
luden ſich dort und verurſachten arge Zerſtörungen und Werletzungen
der Soldaten Die Verletzten welche derart verſtümmelt ſind daß man
an dem Aufkommen zweifelt haben nicht nur ohne Befehl ſondern

Beilage zu Nr 175 des GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

gegen das Verbot die Spreng Geſchoſſe ſich angeeignet und in

Baracke mitgenommen 7Bergheim 28 Juli Jn Balltoklette begrabenEſchweiler einem Dörfchen unſeres Kreiſes wurde dieſer Tage 47

Dame begraben welche ihrem Willen gemäß im Sarge ein vollſtän
diges Ballkoſtüm trug Der Vater dieſes wunderlichen Menſchenkindes
hatte ſich im Hochzeitsanzuge zu Grabe tragen laſſen Beide hatten in
ihrem Teſtamente die Beſtimmung getroffen daß für ſie keine Seelen
meſſen geleſen werden dürften

Wien 28 Juli Viertes deutſches Sängerbundes
feſt Die großartige Feſthalle im Prater ſteht nun mit Ausnahme
der Ausſchmückung vollendet da In 25 kühngewölbten Bogen ohne
jede Stütze ragt ſie empor einen Feſtraum bietend wie ihn wohl noch
kein deutſches Nationalfeſt aufzuweiſen hatte Der Feſtplatz wird
bereits am 9 Auguſt eröffnet und werden von da ab täglich Unter
haltungen verſchiedenſter Art Muſikvorträge ein Schauturnen der
Schüler u ſ w ſtattfinden bis die eigentlichen Feſttage kommen Der
Feſt zug wird ſich ſehr großartig geſtalten und iſt der Ausſchuß eifrig
bemüht Farbe und Leben in denſelben zu bringen Bis jetzt ſind ſechs
große Feſtwagen ſichergeſtellt Verſchiedene Landsmannſchaftsvereine
werden ſich in ihren Nationalkoſtümen an demſelben betheiligen mit
den angemeldeten 12,000 Sängern werden 16,000 Perſonen den Zug
bilden der ſich vom Rathhausplatze durch die innere Stadt nach dem
prächtig in grüner Umrahmung gelegenen Feſtplatze bewegtm Freiberg Schweiz 28 Juli Feuersbrunſt Das ſchmucke
Dorf Broc im Greyerzerlande iſt in letzter Nacht total abgebrannt
S ſind umgekommen Die dortige Wallfahrtskicche iſt unver
ſehrt

Zürich 28 Juli Brückeneinſturz Jn Arth Zugerſee
ſtürzte geſtern Abend bei großem Menſchenandrang die Dampfſchiff
brücke ein Etwa 50 Perſonen wurden aus dem See gezogen
Niemand ertrank

Alpnacht 28 Juli Abgeſtür zt Vom Pilatus ſtürzten
geſtern zwei deutſche Arbeiter ab einer von der Eſelsſpitze ein
anderer auf der Weſtrampe des Berges Sie wurden ſchwerverletzt
im Abgrunde aufgehoben

London 28 Juli Eiſenbahnunfall Heute Morgen fand
ein Zuſammenſtoß zweier Eiſenbahnzüge ſtatt welche Arbeiter nach den
Werkſtätten am Schifffahrtskanal in Mancheſter führten Die Lokomotiv
führer beider Züge und zwei Arbeiter wurden getödtet Zahlreiche
Arbeiter wurden ſchwer verwundet

Newyork 28 Juli Brand einer Stadt Die Bergin
duſtrieſtadt Wallace in Jdaho iſt abgebrannt 1500 Einwohner
ſind obdachlos und der Schaden beträgt eine halbe Million Dollars

Vermiſchtes
Parfümirungs Piftole Bekanntlich ſind ſehr viele Erfindungen

nur zufällig und nebenher gemacht worden oft handelte es ſich darum
etwas ganz Anderes herzuſtellen als das bei den Forſchungen erzielte
Reſultat wie bei dem Schießpulver dem Porzellan 2c Auch das neue
Giffard Gewehr welches jetzt in der ganzen Welt ſo großes Aufſehen
erregt iſt nur ein Nebenprodukt der von Giffard ſeit mehr als dreißig
Jahren angeſtellten Verſuche mit flüſſig gemachten Gaſen welches früher
fertig wurde als die Haupterfindung ſelbſt der eine ungleich größere
Bedeutung innewohnt Jn den letzten Tagen hat Giffard zufällig ent
deckt daß ſeine neue Schußwaffe ſich zum Parfümiren ſehr gut
eignet Er verwendete zum Reinigen einer Cartouche vor dem Laden
da er keine andere Flüſſigkeit bei der Hand hatte einige Tropfen Parfüm
die er auf einem Nebentiſche fand und lud die Cartouche mit flüſſiger
Kohlenſäure in dem gewöhnlichen Apparat Als er nach einigen Tagen
die Cartouche zu Schießverſuchen benutzte entwickelte ſich nach jedem
Schuß ein intenſiver Geruch des modernen Parfüms Corylopſis
Giffard ging in ein entferntes Zimmer und gab dort einen Schuß mit
dem gleichen wohlriechenden Erfolge ab Anfangs konnte er ſich das
Phänomen gar nicht erklären erſt bei längerem Nachdenken erinnerte
er ſich daß er die Cartouche mit dieſem Parfüm vor dem Laden ge
reinigt habe Theoretiſch war das Phänomen nun dadurch aufgeklärt
daß der ungeheure Druck des Gaſes die parfumirende Eſſenz in Atome
zerſetzt hatte welche das flüſſige Gas ſelbſt mit Wohlgeruch impräg
nirten Die praktiſche Probe war leicht zu machen Giffard begab ſich
vor einigen Tagen in London zu einem der erſten Parfümeure und
kaufte ſechs verſchiedene Parfümſorten in konzentrirtem Zuſtande Zu
Hauſe ließ er je drei Tropfen des Parfüms in ſechs Cartouchen fallen
und lud dieſe ſodann mit flüſſiger Kohlenſfäure Er hatte nun ſechs
Jagdgewehre welche bei jedem Schuß das Zimmer mit einem anderen
Wohlgeruch erfüllten Der Schuß zertheilt den Parfüm viel beſſer und
hinterläßt einen weit intenſiveren Wohlgeruch als die beſten bisher
üblichen Pulveriſirungsapparate Giffard entwarf ſofort die Zeichnung
zu einer Parfümirungs Piſtole welche ſich von einem zierlichen
Damen Revolver äußerlich nur durch die angeſchraubte Cartouche unter
ſcheidet und ſteht im Begriff ſeine neue Erfindung patentiren zu laſſen
Jn kurzer Zeit wird eine ſolche Parfümirungs Piſtole auf dem Toilette
tiſche keiner einzigen Dame fehlen und das flüſſige Gas das Kanonen
kugeln treiben Eiſenbahnzüge und Dampfſchiffe befördern wird muß
ſich dazu hergeben Boudoirs mit Wohlgeruch zu füllen

Denkwürdige Rettung Der Superintendent Magiſter Andreas
Walter welcher dieſes Amt von 1616 1639 in Borna inne hatte
wurde einſt in merkwürdiger Weiſe der Wuth kaiſerlicher Soldaten
entriſſen Es war 1636 ein kroatiſches Streifkorps in Borna einge
fallen welches es beſonders auch auf den Superintendenten abgeſehen
hatte Dieſer verſteckte ſich auf dem Kirchthurme weil er ſich ſich hier
aber nicht ſicher wähnte ſuchte er Schutz in der Holzmühle Der
Müller nahm ihn auf und ſteckte ihn in Müllerkleider Kaum war
dies geſchehen als ein Kroat mit einem Beile in der Hand eintrat und
nach dem Superintendenten fragte dem er den Kopf ſpalten wollte
Der Müller antwortete der Pfarrer ſei über den Mühlweg gegangen
und dann rief er dem Verkleideten zu Fauler Schlingel was ſtehſt
Du da Geh in die Mühle und ſchütte auf Der vermeinte Knappe
gehorchte und der Soldat rannte fort um den Pfarrer aufzuſuchen
So wurde Magiſter Walter gerettet Der Archidiakonus Magiſter
Jakob Loſſius hatte ſich 1633 ebenfalls den Unwillen kroatiſcher Sol
daten zugezogen Er eilte barfuß nach der Stadtmauer wo ihm ein
Knabe mit einer Leiter erſchien auf welcher der Flüchtling die Mauer
überſtieg und glücklich entkam Da ſpäter der Knabe nicht zu ermitteln
war hat ihn der Magiſter für einen Engel Gottes gehalten Schlimmer
erging es dem Baccalaureus Clemens Haineck der 1632 vor den Kroaten
auf n Kirchthurm flüchtete aber von ihnen gefunden und herabgeſtürzt
wurde

Der Stellvertreter Aus Odeſſa berichtet man der Danziger
Zeitung Jn Korſunka ſollte dieſer Tage ein gewiſſer Marek
Pokorecki mit einem Fräulein Loſotow getraut werden Das
Brautpaar kniete ſchon vor dem Altar der dortigen Kirche als es dem
Bräutigam einfiel daß er ſein Portemonnaie vergeſſen habe Eili
entfernte er ſich um bei einem in der Nähe wohnenden Freunde Gel
zu leihen Er blieb länger aus als er wollte und die Braut fing an
ungeduldig zu werden Da trat plötzlich ein junger Mann an ſie
heran ſtellte ſich als Hausbeſitzer Stephan Palißczuk vor und bat
die Stelle des verſchwundenen Bräutigams einnehmen zu dürfen Das
iunge Mädchen willigte ohne Zögern ein und der Pope der den Tauſch
nicht bemerkt hatte traute das Paar Die Zeremonie war beendet
da kam außer Athem der Bräutigam in die Kirche Die Nachricht von
dem Geſchehenen hörte er jedoch kaltblütig an und entfernte ſich
ſchweigend

Sonderbare Känze Auf einer ganz niedrigen Kulturſtufe
ſo ſchreibt die Newyorker Staatszeitung ſcheint ein Theil der Bevöl
kerung der Stadt Detroit in Michigan zu ſtehen Wie nämlich von
dort mitgetheilt wird hat es eine Unzahl dortiger kunſtverſtändiger
Perſonen darunter mehrere Geiſtliche durchgeſetzt daß die nackten
Gipsfiguren im Kunſtmuſeum bekleidet werden da dieſe
Abgüſſe in unbedeckten Zuſtande gegen die öffentliche Moral verſtoßen
Man denke ſich die Fien des ſterbenden Gladiators mit Hoſen oder
die Venus von Milo im Unterock Wenn wir uns nicht irren iſt eine
n Prüderie nicht nur in Amerika ſondern auch in Deutſchland ſchon

üher vorgekommen Es iſt eben Alles ſchon einmal dageweſen
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Der Höllenfürſt

Ein Volksmärchen aus dem Catskillgebirge
n h von Albin Meyer

Original Beitrag des GeneralAnzeiger
Jn den von mächtigen Waldungen bedeckten an Schluchten

und Felſenklüften reichen ungefähr zehn Meilen nördlich
von New York gelegenen Catskillgebirge ſtand Mitte der
vierziger Jahre eine Taverne genannt Fiſchers Ruhe Jhren

Namen verdankte dieſelbe den Sommerfriſchlern welche zur
Zeit des Forellenfanges aus der amerikaniſchen Metropole
in Schagren dorthin ſtrömten um in den zahlreichen kleinen
Gebirgsbächen dem angenehmen Vergnügen des Fiſchfanges
obzuliegen und gleichzeitig in der würzigen und kräftigenden
Tannenwaldluft Erholung von dem aufreibenden nach Er
werb haſtenden Altagsleben der Großſtadt zu ſuchen Aber
auch außer dieſer Zeit war FiſchersRuhe als beliebtes Ab
ſteigequartier für Touriſten allgemein bekannt Nicht den
geringſten Anziehungspunkt bildete ſeiner Zeit die weit und
breit berühmte ſchöne ſpröde Kellerin Katharine Ford
allgemein unter dem Namen das ſchöne Trinchen bekannt
Schon oft hatte ſie Gelegenheit gehabt die vortheilhafteſten
Partien zu machen Aber trotz ihrer 25 Jahre ſchlug ſie
noch immer die beſten Auerbieten rundweg ab als ob ihr
Niemand gut genug wäre

Jch bin doch neugierig ob Trinchen jemals W
wird bemerkte zuweilen ein alter alljährlich zur ſelben
Zeit wiederkehrender Stammgaſt dem Wirthe gegenüber

Ganz ſicher wird ſie das erwiderte der Angeredete
a nur erſt der von ihr erwartete Fürſt eintreffen
wird

Auf die ginn welche Trinchen zufällig gehört hatte
entgegnete ſie mit ſelbſtbewußter und zuverſichtlicher Miene
vorübergehend Und er wird kommen

Dieſe Bemerkung hielt man allgemein für Scherz und
Niemand hätte geglaubt daß es dem Mädchen heiliger Ernſt
ſei mit ihrer Hoffnung auf den Fürſten welcher ſie das
arme ländliche Dienſtmädchen als Fürſtin von dannen
führen ſollte

Seit ihrer Kindheit trug ſie ſich im Stillen mit der
felſenfeſten Hoffnung daß es ſo kommen würde Hatte ihr
doch vor Jahren eine alte Zigeunerin als Trina noch im
kurzen Röckchen und barfuß mit bubenhafter Verwegenheit
die höchſten und ſchroffſten Felſenſpitzen erkletterte prophezeit
daß ſie wenn ſie nur lange genug zu warten verſtände ihr
Glück auf dieſe Weiſe machen würde

Jch wünſche hatte ſie zu der Alten geſagt daß Sie
mir auch die Zukunft offenbaren denn man hat mir erzählt
daß Alles was Sie vorausſagen mit Sicherheit in Er
füllung geht

Gewiß Kleine ich werde Dir prophezeien antwortete
dieſe aber behalte nur Deinen Schilling fuhr ſie fort als
ihr Trina ein Geldſtück in die Schürze werfen wollte ich
thue es für Dich umſonſt denn Du haſt Zigennerblut in
Deinen Adern Du gehörſt zu uns Aber Du haſt weder
Vater noch Mutter

Das iſt wahr ſeufzte die Kleine
Du ſiehſt daß ich wirklich etwas weiß ſagte die

Zigeunerin weiter Was Du zunächſt brauchſt um Deinem
Glücke vorzuarbeiten iſt ein rothes Band welches Du be
ſtändig in Deinen ſchwarzen Haaren tragen mußt Nimm
den Schilling und kauf Dir ein ſolches

Trina erbleichte indem ſie fragte Woher wiſſen Sie
das Alles

Jch ſehe es in dem ewigen Lichte der Sterne ich höre
es in dem Ranſchen der Lüfte ich fühle es an dem Hauche
der Deinem Munde entſtrömt berichtete die Zigeunerin
ſeherhaft und fortfahrend Du biſt t arm wie eine
Kirchenmaus aber einem Mädchen wie Dir gehört die Zu
kunft Wenn man Dich auffordern wird einen Dienſt in
der Taverne anzunehmen ſo ſchlage es nicht aus ſondern
gehe hin denn da wird es ſein wo Du Deinen Fürſten
finden wirſt Warte getreulich auf ihn verzichte ſtandhaft
auf Andere Es wird die Zeit kommen wo ein König Dir
ſeine Krone für einen Kuß von Deinen Lippen zu Füßen
legen wird Gehe jetzt Deines Weges und vergiß nicht
daß ich Dir nur die Wahrheit offenbart habe

In gehobener Stimmung verließ Trina die Alte und
kaufte ſich der Prophezeiung entſprechend ein rothes Bänd
chen welches ſie von jetzt ab täglich mit ihrem wunderbar
ſchwarzen Haarſchmuck in der ſauberſten Weiſe verflocht
wie ſie deun auch von nun an ſoweit es ihre geringen
Mittel geſtatteten ganz beſondere Sorgfalt auf ihre Toilette
verwandte

Als ihr im Laufe der Woche Frau Smith die Wirthin
in der Taverne einen Dienſt in ihrem Hauſe antrug war
ſie ſofort bereit denſelben anzunehmen

Sie glaubte ſich ihrem Ziele ſchon bedeutend näher als
ſie ihre Stellung ſo untergeordnet ſie auch ſein mochte an
getreten hatte Sie fühlte ſich wie neugeboren denn die
regelmäßige geſunde Koſt das gute reine Bett die hübſchen
Kleider welche ſie von jetzt ab tragen konnte war mehr
als ſie ſich je vorher hatte erlauben können

So ſchwanden zehn Jahre dahin Sie hatte ihren
fünfundzwanzigſten Geburtstag gefeiert Jhre Schönheſt
hatte mit den Jahren zugenommen und man kannte ſie nur
wie ſchon geſagt unter dem Namen das ſchöne Trinchen

Da eines Tages geſchah etwas Außerordentliches Eine
zahlreiche Touriſtengeſellſchaft quartierte ſich in der Taverne
ein Darunter befand ſich ein ſchlanker dunkeläugiger hoch
ariſtokratiſch ausſehender Herr deſſen Sprache den
länder verrieth

Wie Sie ſehen Herr Wirth begann da einer der
regelmäßig alljährlich wiederkehrenden Gäſte haben wirIhnen dies Jahr einen neuen Gaſt mitgebracht einen Herrn

von ebenſo reichen Mitteln als umgänglichen Manieren
den Fürſten von Mephi

Der Wirth welcher auf ausländiſche Grafen und Fürſten
nicht mehr den zu legen ſchien als auf ſeine übrigen
Gäſte nickte einfach und bemerkte daß der Forellenfang
bereits begonnen und dies Jahr beſonders reiche Beute zu
erwarten ſei

Damit ging er hinweg Beim Durchſchreiten der Küche
rief er im Scherz der mit dem Poliren des Tiſchgeräthes
beſchäftigten Trina zu

Dein J iſt endlich angekommen Er befindet ſich
mit den Uebrigen in der Weinſtube

Tring in der feſten Zuverſicht endlich am Ziele ihrer
Wünſche zu ſtehen wurde abwechſelnd roth und blaß und
entgegnete mit einem Seufzer

Endlich endlich
Mehrere Tage waren vergangen Der Fürſt von Mephihatte ſich in n Weiſe von ſeinen Genoſſen zurück

ezogen Während dieſe ſich mit Schmanſen Trinken undKrehetan vergnügten wandelte er ſeine eigenen Wege

r zog es vor im Hauſe und namentlich in der Geſellſchaftder G bnen Trina zu verweilen Nur an gewiſſen Tagen

wenn Trina freie Zeit hatte verſchwanden Beide Aber
Niemand wußte wohin Nicht einmal der Wirth welcher
e an ſolchen Tagen bei ihren Freundinnen im Dorfe zum
Beſuche wähnte hatte eine tig davon daß ſie die Ge
legenheit benutzend mit ihrem ſo lang Erſehnten einen Platz
aufſuchte wie er J r nicht gedacht werden konnte Jn
den befand ſich nämlich eine Grotte nur Wenigen
in der Gegend bekannt Durch einen engen Gang gelangte
man in eine geränmige geſcſt Von der durch mächtige
J gewölbten Decke derſelben hingen in wundervollen

yſtallen tauſende wie Demant glitzernde Stalaktiten herab
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Augen Klinik

30 Juli Nr 175Die wenigen Strahlen der Sonne die ſich hier hineinzuſtehlenu n der Grotte das Ausſehen eines auf s
Märchenhafteſte ausgeſchmückten Feentempels

Hier war es wo der Fürſt mit Trina in ſtundenlanger
Einſamkeit zubrachte ſie ſich ihm in ihrer Unſchuld und in
en unerſchütterlichen Glauben an den ihr von Gott Ge
ſandten in ganzer Liebe hingebend Hatte ſie doch Jahrelang auf ihn gehofft gewartet Und wie ſchön war er doch

Wie ſo ganz entſprach er ihren Erwartungen Mit welchem
Entzücken gedachte ſie des Tages an welchem ſie ſi ſeineFürſtin nennen durfte Ihre häuslichen Pflichten 3 ann

ſie von ſolchen Gedanken erfüllt allmählich z vernachläſſigen
Das blieb mit der Zeit nicht verborgen Man fing an über
ihr Benehmen die Köpfe z ſchütteln und ſogar mit Fingern
auf ſie zu zeigen wegen ihres zwangloſen Umgangs mit dem

Fremden Schuß feld
Kliniſcher Kalender
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133032 127 63 338 69 300 77 607 15 715 39 818 918 31 134027 44 147 207 11
19 348 421 552 672 83 84 135163 298 504 679 726 29 899 136066 282 341 431

1500 630 78 95 755 853 137078 92 500 120 48 212 43 61 65 477 89 585 607
11 58 138063 92 110 25 34 340 65 85 415 69 691 726 79 189133 37 342 415
1500 26 541 617 71 72 708 1500 34 871 942 61

140009 492 94 513 617 789 835 72 946 141017 54 100 205 18 300 45 307
500 25 59 412 81 508 17 32 762 807 994 142002 217 92 500 389 401 18 93 542

610 742 91 827 3000 42 61 9986 143088 183 1500 631 500 61 733 69 938
144045 52 500 313 23 493 505 8 21 37 683 300 723 91 500 835 913 145027

290 421 74 564 684 917 146208 301 604 53 87 778 3000 801 83 922 64 147041
74 148 326 550 708 868 950 64 69 1480980 247 54 96 312 78 405 300 16 19 44
500 626 300 754 834 85 939 76 1600 94 1409039 82 129 250 334 3000 97

465 576 604 733 46 900
150171 200 355 514 32 754 66 996 99 151005 105 39 598 666 70 738 78 95

981 500 15207 3000 62 567 626 67 70 752 74 78 823 153125
837 995 154019 88 205 324 39 424 772 914 19 34

67 155188 294 305 443 592 609 21 705 23 944 156091 210 828 1500 412 89 684
443 502 36 40 65 688 3000 703 23 300

158341 55 434 59 558 759 894 89 159036 63 82 272 79 376 431 644 715

2

s s 2 e se
s S

8 C s W S S Z

e

3282 Se

J S t 2

2 O 2 2 S s
s s28

307 18 19 416 87 613 746 801 43 9386 37 166078 91 125 27 209 452 578
167018 178 240 49 366 80 437 598 604 49 778 814 60 841 1680148 126 37 92 252

335 37 531 640 726 62 888 9399 1609004 81 176 85 94 268 308 506 24 47 749 500
51 942 83

170359 509 30000 81 663 977 171028 87 90 95 296 346 8000 491 944 77
172169 348 58 1500 93 886 922 88 173076 85 233 38 60 62 3000 381 423 43
538 47 65 300 697 848 926 46 174054 86 113 1500 207 12 61 8000 79
413 20 56 584 067 709 803 4 910 175155 227 464 72 87 95 300 515 601
5 10 13 3000 769 907 65 67 176093 300 135 64 425 10000 528 688 1500
98 949 177026 112 384 561 688 739 60 878 904 45 178015 99 234 468 3000

r 179024 152 90 224 76 326 404 3000 47 688 54 771 849
962

180043 127 23d 39 48 97 304 45 574 657 870 972 181027 655 83 212 380
417 648 871 86 996 182152 358 815 25 88 93 500 909 10 76 183282 364 432
84 538 608 300 39 707 39 80 9399 184062 77 140 300 402 87 740 884 993

500 185035 46 53 144 92 241 83 872 92 447 508 64 75 89 843 995 186088
477 548 75 93 681 600 778 941 70 187278 375 450 60 574 748 968 75 62
168084 380 476 600 947 180092 319 330 89 488 656 659 966
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AUI s Wermuth
Nur echt wenn auf den

prämiirt auf 10 Ausſtellungen zuletzt in Karlsruhe
mit der goldenen Staats Fledaille und in
Würzburg mit der goldenen Medaiflle
ausgezeichnet Zu haben in den bekannten Niederlagen

FlaſchenEtiquetze Maul s

Gompannia General de Tabacos de
Filipinas Barcelona Manila

Fabriken in Manitla Moiste Cavite Malabon
Flor de la LIsabelna

Cadiz 1887Goldene Aedaillen ne Ziel h
Amſterdam ntwerpen 1885Ehrendiplome ETadiz 1887 Madrid s

Ehrenpreis Manila 1882
Unſere Compagnie kultivirt und bearbeitet ihre eigenen Produkte ſelbin Manila um ſie dann in den verſchiedenen Ländern zu h ſich J er

ſchmacke und den Gewohnheiten der Länder fügend Die Comp beſchäftigt
10 000 Arbeiter deren Meiſter erfahrene Fachkenner aus Cuba
ſind Das Kapital beträgt 60 Millionen Mk Jn Anbetracht des großen
Aufſchwunges welchen der Verkauf unſerer Produkte in Deutſchland tließ ſ Zt die Comp für Deutſchland eine p ſchland erreichte

Filiale in Hamburg Freihafen Krhrwieder 4
Blocohk D errichten mit einem großen Depot das alle ſg Sabrikgte
wie Cigarreu Cigaretten und geſchnittenen Tabak für Cigaretten
und Pfeifen enthält Es iſt unſere Abſicht nicht plötzlich eine größere
Verkaufsſumme zu erzielen ſondern langſam unſere Produkte in
den Handel zu bringen damit man ſich nach und nach von der
Güte und Reinheit unſeres Tabaks überzeuge Jährlich hat ſich unſer
was vermehrt und wir können uns über ünſere Reſultate in Deutſchland
reuen

RüipennWinterbedarfd den e 0 alr I Unſere gokdgelben engliſchen Rieſenfutterrüben
Rieſenſtoppelrüben weche ſich ſeit 10 Jahren bewährt haben und deren Anbau von
llen landwirthſchaftlichen Autoritäten u Zeitſchriften dringend empfohlen wurde
npfehlen wir pro e Kilo mit M 1,50 Die Cultur iſt die gleiche wie bei der

Paſſerrübe doch iſt ihr Ertrag 3mal größer und hält ſie bis zu 10 Grad Kälte ohne
u leiden aus Ausſagt von jetzt bis Anfang Auguſt Wir ſind die erſte u älteſteirma bie ſich mit Einführung dieſer ausgezeichneten Rübe befaßt und iſt keine
udere im Stande zu ſolch billigen Preiſen zu liefern

Berger Co Kötzſchenbroda Dresden

nan m ä eHugo Bormschein
Buchbindermeiſter in Keuſchberg

Vertreter des
General Anzeiger zu Halle a S

für Dürrenberg und Tmgegendd
mpfiehlt fich dem geehrten Publikum für Einbände aller Art ſowie alle in s Fach
inſchlagende Arbeiten Annghme für Anunoncen ſowie für Beſtellungen auf

den Geueral Anzeiger

AdelhaidsOuelle
natürliches jodhaltiges VBromwaſſer zu Heilbrunn i Oberbay ſeit Jahr
hunderten ärztlicherſeits empfohlen gegen alle ſerophulöſen Leiden Augen Ohren

Schleimhäute Anſchoppungen der Leber und Milz gegen Zuckerharnruhr Unterleibsleiden der gegen Vlaſenleiden und Harnbeſchwerden Stein und Gries gegen
Fettſucht Jlechten c Adelhaidé Quelle iſt zu beziehen durch Apotheken und
Mineralwaſſerhandlungen Brunnenſchriften gratis und franko durch den Vefitzer

Moritz Debler in München

bis Ende
e Herrmannsbacd Lausigike

Mineral Moor Fichtennadel elektriſche Bäder u ſ w Maſſage Außer
ordentliche Heilerfolge bei chroniſcher Gicht Rheumatismus Frauenkrankheiten
Schöne Wohnungen mit guter Verpflegung Mäßige Preiſe Herrlicher Park und
ausgedehnte Waldſpaziergänge Nähere Auskünfte durch die Badeverwaltung

Amtliche Bekanntmachungen
Bekauntmachnug

Sonderzug Leipzig Thale und zurück
am Sonntag den 3 Auguſt 1890
5,10 Vorm Thale ab

Eiſenbahn
Saiſon v
Mitte Mai

Chemnitz

7,15 Abends

Schkeuditz ab 6,28 Cönnern an 917
Halle ab 5,67 Halle an 10,14Cönnern ab 6,46 Schkeuditz an 10,460
Thale an 8,49 Leipzig an 11,06Fahrpreiſe für Hin und Rückfahrt

ab Leipzig und Schkeuditz II Cl 6 Mk Pfg III Cl 4 Mk 50 Pfg

Halle Cömern eDer Verkauf der Fahrkarten findet bereits am Tage vor der Fahrt in Leipzig
auf dem Magdeburger Bahnhofe und bei der Auskunftsſtelle der Preußiſchen Staats

h ſtatt und wird in Halle und in Leipzig 10 Min vor Abfahrt des Zuges
geſchloſſen

Ein gleicher Sonderzug wird vorausſichtlich noch am 17 Auguſt ds Js
befördert

Magdeburg im Juli 1890 Königl Eiſenbahn Betriebs Amt
Wittenberge Leipzig

Nachdem die Ernte begonnen wird zur Waruung darauf anufmerk
ſam gemacht daß das unbeſugte Aehrenleſen und Stoppeln je nach Um
ſtänden als Diebſtahl nach 5 242 des Strafgeſetzbuches oder als
Uebertretung nach 8 25 des Feld und Forſtpolizei Geſetzes vom 1 April
1888 ſtrafbar iſt

Halle a den 24 Juli 1890
Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Anträge auf Gewährung hypothekariſcher Darlehen aus den Mitteln der

ſtädtiſchen Sparkaſſe werden während der Dienſtſtunden im Geſchäftszimmer der
Sparkaſſe entgegen genommen Auch wird jede gewünſchte Auskunft über die Bedingungen unter henen hypothekariſche Darlehen gewährt werden dort bereit

williaſt ertheilt
Halle a den 21 Juli

3

Wermuthwein zu leſen iſt

Ausſehreibung
Die Neupflaſterung der Packhofsgaſſe mit alten Kopfſteinen ſoll im Wege der

Wettbewerbung vergeben werden
Angebote ſind bis zum

Donnerstag den 31 Juli er Vormittags 10 Uhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woſelbſt die Bedingungen und Zeichnungen aus
liegen

Halle a den 25 Juli 1890 Der Stadtbaurath
Lohauſen

Ausſehreibung
Die Neupflaſterung der Hirtengaſſe von No 11 bis Oberglauchaſtraße ſoll

im Wege der Wettbewerbung vergeben werden
Angebote ſind bis zum

Montag den 4 Auguſt er Vormittags 10 Uhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woſelbſt die Bedingungen und Zeichnungen aus
liegen

Halle a den 25 Juli 1890
Der Stadtbaurath

Lohauſen

Ausſehreibung
Die Umpflaſterung des Kleinen Sandberges ſoll im Wege der Wettbewerbung

vergeben werden
Angebote ſind bis zum

Donnerstag den 31 Juli er Vormittags 10 Uhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woſelbſt die Bedingungen und Zeichnungen aus
liegen

Halle a den 25 Juli 1890
Der Stadtbaurath

Lohauſen

Bekanntmaehung
Der Winter Curſus für die Fachklaſſe für dekoratives Malen an

der hieſigen gewerblichen Zeichenſchule wird Moutag den 13 Oktober er
eröffnet Derſelbe umfaßt 20 Wochen und der Unterricht findet werktäglich von 8
bis 1 Uhr ſtatt ſodaß dem Theilnehmer auch noch hinreichend Zeit zu eigenen Ar
beiten übrig bleibt

Das Schulgeld beträgt 24 Mark und iſt bei der Aufnahme zu entrichten An
meldungen nimmt entgegen und weitere Auskunft ertheilt der Direktor der Schule
Herr Dr Meiſel Lanrentinsſtraße 12 wohnhaft

Halle a den 20 Juni 1890
Das Curatorinm der gewerblichen Zeichenſchule

Dr Krähe Stadtſchulrath
Wienanät s Zahnatolter Für Hausfrauen

Wucherer u Uhlandstr Einmag hegli er
Ecko II Etage

Sprechstunde Wochentags v 5 Uhr
Specialität Goldgebisse und künstliehe Zühne den natürlichen dadureh mit und ohne luftdichten
absolutühnilich dass sie plombirt sind Verſchluf

halten billigſt empfohken

r ogerie C Sie G Apel Nacht
r t Große Märkerſtraſte 221 3 1 9 Vha Luriotian Jonrioh Apoiheker neben dem Franziskaner

A Pfeifer Heehaniker

Butter

Pariſer Gummiarktikel
in origineller Ausſtattung

Halle aS 8l Saudberg 20 J
Nähbmaschinenbanälung

Für Wiedervertaufer Schreibhefte
100 Stück weiß 16 Bl von 4 Mk Klein
Octav 16 Bl v 2 Mk Probeſend fr p
Nachn 1,20 Mk P 4 Augermangn Acker

unter Nachnahme

Cauf Wunſch auch ungeſalzen

alve leicht zu beſchaffende 5 in Broden von ca 9 Pfd
Hausmittel überraſchend ſchnelle J

S Heilungen herbeigeführt worden S
4 ind unterliegt keinem Zweifel Poſt Butterverſaud Geſchäft

J Jn der kleinen Schrift Der

und r den größten Oftpr Molkereien verende zu Engros Preiſen in Kiften vonReparaturwerkstatt 81 Pfd franko bei freier Verpackung

feinſte Centrif Molkereibuttere9,50

II dto 9,00
E Minzloft Königsberg i Pr

Auctionen
Auetion

im Zwangevolſſtr Verſahren
Mittwoch den 30 d Mt0 Vor

mittags 11 Uhr verſteigere ich
Geiſtſtraße 42 hier

obilienverſchiedene M
Hirsoh Grritztsvollzieher
Die Pfünder Anckion

m
Reſtaurant Altenburger HofAlter Markt

Mittwoch den 30 d Mts

Nachmittags Uhr
fortgeſetzt
Zur Verſteigerung kommen noch Uhren

Kleidungsſtücke und Betten

Louis Kaatz
gerichtl vereid Taxator und gaußergerichtl

vereid Auetionagtor

Auction
Mittwoch den 30 Juli er Vor

mittags 10 Uhr verſteigere ich Geiſt
ſtraße 42 hier zwangsweiſe

1 Bandſäge 1 Decupirmaſchine
1 Sopha 3 Kleiderſchränke 1
Küchenſchrank 1 Kommode 1 Remontoiruhr mit Kette Kleidungs
ſtücke 2c

Dietze Gerichtsvollzieher

Zu weaufen
Ein gutgehendes Viktualien und

Flaſchenbier Geſchäft wegen einge
tretener Krankheit ſofort billig zu ver
kaufen Off unt V Z 111 hauptpoſt
lagernd Halle

Ein Woll u Poſamenten
Geſchäft zu übernehmen auch kaun
Viftnalien Geſchäft nebenbei be
trieben werden Zu erfragen in der
Expedition d Ztg

Wegen Räumung des Jagers verkaufe

einige Sicherheits
Zweiräder u Dreiräder
bedeutend unter Fabrikpreis

Emil Hevnert Meohaniber
Obere Leipzigerſtr 67

Hochfeine Plüſch Garnituren ver
ſchiedene Sopha s Divans Cauſeunfen
billig zu verkaufen

P Schotter Friedrichſtr 6 2 Tr
Nußb Kleidexſekretär Vertikow

Sophatiſch Spiegel mjtSchränkchen
Waſchtoiletten 2c billig zu verkaufen

P Schotter Friedrichſtr 6 2 Tr

Dachziegel
ſtr 3a Alle and Sort ſow Liniat billigſt feine friſche Kochbutter 46 8,50 zu verkaufen Thüringerſtraße 6

n e z 90 Ein Nähmaſchinengeſtelle zum Aufſehen
S e prima Tilſiter u p Pfd 0,75 einer Handmaſchine billig zu verkaufen

Daß oftmals durch ganz etn J albfett 0,50 Giebichenſtein Advokatenſtr 10
Funge Kanarienhähne billig zu verkaufen

Kl Steinſtr 54
Droſſeln und junge Lachtauben ſind zu

verkaufen Berggaſſe Nr 3 8 Tr
Jagdhund Rehfarbe 1 Jahr TrButter Geflügel Honig

Tägl friſcheSüßrahmbutter 7M 50 Pf
allerfeinſten Blüthenhonig zart 4 M
50 Pf 3 Hühner r 35Enuten z edelſteS Birnen n h Eier
friſche große 65 Stück 3 M 20 Pf

verſ franeo Nachn 9 Pfd netto
Fanny Klüäger Tluſte Galizien

Günſtige Gelegenheit z e guten
Heirath w e in d 30er Jahren ſteh Herrn
mit e disv Vermögen v 10 15000 Mk
geboten Derſ muß Grundſt mit Produkt
Geſch übernehmen Näh durch Herrn
G Radeſtock in Leipzig

Herzlichen Dank
dem Herrn Dr Kromnayer Spe
zialiſt für Hautkrankheiten für die glück
liche und ſchnelle Heilung meiner Frau
von einem langjährigen Flechtenleiden
Aehnlich Leidenden empfehle hiermit ge
nannten Herrn aufs Wärmſte

i Thiele Kohlenhändler
Geiſtſtraße 61

DKrankenfreund findet man
W ſogar Beweiſe dafür daß ſelbſt J
J bei langwierigen ſogenannten hoff
9 nungsloſen Fällen uvch Heilung er
S focgte Jeder Kranke ſollte das Buch

O leſen es wird koſtenfrei verſandt von
Richters Verlags Anſtalt in Leipzig

3

Apporteur gute Raſſe verkauft
Langeſtraße 23

Fſn noch gut erhaltener Kinderwagen
billig zu verkaufen

Kuhgaſſe 1 3 Tr
in ſtarker Hundewagen auch für
ein kleines Pferd paſſend zu verkaufen

Kl Brauhausgaſſe 15
ter Schreibſekretär Stammtiſch Tiſche

Stühle u ſ w billig zu verkaufen
Gr Schloßgaſſe 1 1 Tr

Getragene Herren und Damen
ſachen Kinderkleider jeder Größe
verkauft billig Frau Ohme Mühlgaſſe 2

Nene moderne Hüte gr u klvert ſpottbillig Frau Ohme Mühi

gaſſeVöttcherſwagren verkauft
Schülershof Nr 1 am Markt

Getragene Herrenkleider verkauft billig
Fleiſchergaſſe 24 1 Tr
8 2 Regale mehrere Dtz f bem

Jn Giebichenſtein Ziethenſtr 33 iſt
es trockenes Holz
ſowie ſämmtliches Brennmaterial
als Kohlen e zu haben

C Tachaee
8 Gr wohlſchmeckend Hausbacken

29 brod empfiehlt die Bäckerei von
28 F Hugo Moritzkirche 4

P Kohlhardt
prakt Zahnarzt

Defſſertteller blanesAtelier für operative Zahuheilkunde und z Taſſent a Alleinverkauf Zwiebelmſtr Geſchirr weißeZahnziehen ſchmerzlos mit Lachgas olkerrei ren Kaffeekanneun Bratenſchüſſeln
Geiſtſtraße 20 Ietterburg Taſſen zur ſilbern Hochzeit c99

feinſte Süßrahmtafelbutter
garant reinen Lindenblütheuhonig

in Gl bei 10 Pfd Preisermäßigung

Gebr Tor
Damen u Kinderkleider werden ſauber

und billig angef ſowie Weißnähen ange
nommen Henriettenſtr 8 Sout

Conditoreiwaaren von vorzüglicher Güte
empfiehlt das

Wiener Café Poſtſtraße 5

ſind noch r zu verk
Auguſtaſtr 12 1 Tr

Gartengrundſtück
Mitte der Stadt zur Errichtung eines
feinen Gartenreſtaurants ſehr preiswerth
zu verkaufen Zu erfragen im Mehl
geſchäft Langeſtr Nr S

Das größte e rrrBhrrow lte
fert die Brodſfabrik Herrenſtr 1 u die
bekannten Verfanfsſtellen

Feinſter geriebener Napfkuchen mit
Vanillegnßt vorzügl Matz, Mohn
Kirſch u Kartoffelkuchen von über
raſchend feinem Geſchmack deutſcher
Kaiſerzwieback täglich friſch bei

Carl Koch Herrenſtraße 1
Weißnäherei aller Art wird ſauber ge

fertigt Charlottenſtr 4 Hochp l
Straßenkehren wird bei billigſter Preis

ſtellung angenommen

Zaeneet
Copirpresseé

gebraucht wird zu kaufen geſuchtdiskret beſorgt1890

Das Direktorium der ſtädtiſchen Sparkaſſe

Pfänder aufs Leihamt werden
Mansfelderſtr 7J Luckengaſſe 10 2 Tr Schröder Brunoswarte 17 H p
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9 ohne St 24 Thlr Liliengaſſe 9 2 Tr r eS Sunte Firſchen 5 ParterreWohnung an kinderloſe Leute läch i 2 u I

Handrollwa zu kaufenv Bernh a ugen u t
Knochen Lumpen Bruchmetalle kauſt

in großen und kleinen Poſten z höchſten
Preiſe Böllbergerweg 46

Brandenburgerſtrußr 3
nahe der Wuchererſtraße ſind die 2
und 3 Etage beſtehend aus 4 Stuben
S Kammern Küche und allem Zu

m Ab vermiethen geeignetvehör
für den Preis von 550 reſp 500
Mark zum 1 Okt zu vermiethen

Ferner iſt daſelbſt ein Pferdeftall
mit Wagenremiſe und großem Lager
raum ſofort zu vermiethen

Näheres Brandenburgerſtraße 3
J Etage
Brandenburgerſtraße 4

J Wohnung beſtehend aus 2 Stuben
Kammer Rürche Sphk und allem Zu
behör für 280 Rik i Wohnung
beſtehend aus 3 Stuben Kamtmer
Rüche Sp u allein Zub fürz50 k
1 Wohnung wie vorher z Preiſe
v 400 k zum 1 Ohtober zu ver
miethen 2 Pferdetälle mit Voden
ranm und Wagen Remiſe ſofort zu
vermiethen Näheres VBrandenburger
ſtraße 4 im Laden

Wohnungen zu 65 92 u 110 Thlr per
1 Oktober oder auch früher zu beziehen

d Thurmſtr 2

Halbe Etage 3 St 2K K u Zubeh f
400 M p 1 Okt z verm Glauch Kirche 3

e

Ecke Herſenerſtr u Wolfsſchlucht

Wohnungen zu 240 270 M ſofort
oder ſpäter Näheres

Dryanderſtr 16 Compt

Dryanderstr 15
Wohnung zu 430 M ſofort oder ſpäter

ne

zu vermiethen Zu erfragen
3 Vereinsſtraße 7 1 Tr

Eine Wohnung
Stube Kammer Küche Zub in anſtänd
Hauſe 1 Oktober zu bez Pr 60 Thlr

Bernburgerſtr 23
Jägerplatz 7 Ecke

Etage für 600 Mark per 1 Okt
zu vermiethen Daſelbſt Parterre
Wohnung für 240 Mark

Reilſtraße 11
vis vis der neuen Kaſerne geth
1 Etage für 64 Thlr per 1 Oktober
zu vermiethen

32 ägerplatz 7a
2 kleine Wohnungen per Oktober
zu vermiethen

Gr Märkerſtraße 21
Wohnung für 360 Mark per
Okt zu vermiethen Abverm geſtattet

S

Meckelſtraße 20
erſte Etage 5 Zimmer Kammer
Küche nebſt Speiſek Mädcheuk u
ſonſt Zubehör 1 Okt zu vermiethen
Abvermiethen geſtattet

S annnneee u
e S 2 vEin Reſtaurant in guter Lage wird

zum 1 Oktober zu mietyen geſucht Off
mit Preisangabe unter B 10 in der
Expedition abzugeben

Kl Stück Gartenland zu miethen ge
ſucht jährlich für 20 Mark Offerten

Albrechtſtraße 5 1 Tr
Möbl Zimmer mit Kab in der Nähe

der Kliniken geſucht Off mit Preisang
unter Z 117 an die Expedition d Bl
erbeten

Anſt Wittwe ſucht per 1 Okt Wohn
1 St 2 K und Zub Zu erfr

Liebenauerſtr 4 im Laden

Eine Wohnung 3 St 1 K u z
1 Sept in der Nähe des Stadttheater
zu miethen geſucht Off u B 6 in d
Exped abzugeben

Eine ältere Dame ſucht z 1 Oktober
Wohnung von 2 St K u möglichſt
Nähe der alten Promenade Off abzug

Scharrengaſſe 13 part
Zwei Wohnungen Nähe des Marktes

85 u 70 Thlr 1 Okt letztere auch ſof
zu verm Näh Gr Klausſtr 8 Lad r
Z 1 größ Parterre ogis
8 u 1 halbe erſte Etage zu verm

Näheres Mühlgraben 2
1 Wohnung 3 Stuben Kammer
und Küche fur 400 Mk 1 Oktober
zu vermiethen Friedrichſtr 46

Forſterſtraße Nr 17
ſofort oder zum 1 Oktober er getheilte
2 Etage zu vermiethen Pr 360 M

Forſterſtraße 29
getheilte 1 Etage per 1 Oktober zu ver
miethen

Einige Wohnungen von 600 Mark
zu vermiethen Geiſtſtraße 39

Näh daſ 3 Tr C F Spriugſtein
Eine größere Wohnung

iſt zu vermiethen und zum 1 Oktober zu
beziehen Alter Markt 25 i Laden

Eine Wohnung ſofort zu vermiethen
Thurm u Streiberſtr Ecke Bäckerei
Eine Wohnung Stube Kammer

zu vermiethen 1 Oktober zu beziehen
Lindenſtraße 5

Wohnung f 31 u 22 Thlr Böckſtr 5
Freundl Wohnung 75 Thlr an einz

Dame oder kinderloſe Leute ſofort oder
1 Oktober zu vermiethen

Fleiſchergaſſe 22
Dritte geth Etage 300 u 360 Mark

1 Okt zu verm Stube für 1 Perſon
ſofort Meckelſtraße 6

1 Wohn beſt a St K u Zub
ſofort zu beziehen Bockshörner 3

Freundl Wohnung für 65 Thlr zu
vermiethen Taubenſtr 16

Reilſtraße 3
iſt die 1 Etage per 1 Okt im Ganzen
oder getheilt für 400 M zu vermiethen

Eine Wohnung zu vermiethen
1 Oktober zu beziehen

Fleiſchergaſſe 23

Frdl Wohnung 2 St 1 K und
Zubeh für 90 Thlr 1 Oktober zu verm

Wörmlitzerſtr 30a
tKrausenstr 16

2 Stub 1 Kamm Küche Zub u ver
ſchließb Entree für 225 M zu vermieth

Eine Wohnung für 30 Thlr St
K und Zub 1 Okt zu beziehen

Giebichenſtein Ränzelgaſſe 5

Dryanderſtr 18 19
freundl Wohnungen zu 260 440 Mark
ſofort zu vermiethen

T St 2 K K z Abverm verm
Kl Ulrichſtraße 7

Eine Part Wohnung beſt a 2 Stub
2 K und allem Zub und 1 Hofwohnung
für 65 Thlr zum 1 Okt zu bez Näh

Auguſtaſtraße 4 1 Tr
Part Wohn St K u Zub für

48 Thlr an einz Leute zu vermiethen
Schützengaſſe 9a 1 Tr l

32 Etage 3 Stuben Schlafſtube 3 Kam
mern Küche Speiſekammer und ſonſtig
Zubeh Miethspreis 169 Thlr per Ok
tober zu beziehen Näh im Geſchäft
Slude Kammer Küche für 48 Thlr
1 Oktober oder auch früher zu vermieth

Lindenſtraße 13

Geſucht billige Studentenwohnung bis
zu einer Entferng von 20 Min von der
Univerſ für nächſt Semeſt Offert mit
Preisang u B S an die Exp

Einfach möbl Stübchen von anſtänd
Fräulein zum 1 Auguſt geſucht
Preis poſtl u H

en
Off m

10 erbeten

Gut möbl Wohn Nähe d Univerſitäts
Bibliothek ſofort oder ſpäter zu vermieth

Wilhelmſtraße 16 vart
Möbl Z z v f 10 Mk Zu erfr Jägerplatz 2,1

Su vermiethen
Zwei ſchöne Zimmer für zwei Herren

ſind ſofort zu beziehen
Geiſtſtraße 50

Möbl Zümmer Gr Wallſtr Aa p

Zum 1 Auguſt freundl möbl Zimmer
auf Wunſch Penſion

Dorotheenſtr 14 3 Tr l
Freundl möbl Stube mit oder ohne
Penſion an Herrn od Dame billig zu
verm Mühlgraben 11 Müller

Gut möbl freundl Zimmer 1 Auguſt
zu vermiethen Harz 11 Garten p l

Ein möbl Zimmer mit Kabinet auf
Wunſch auch Pianino und eins mit ſep
Eingang zu verm Krauſenſtr 2 2 Tr

Gut möbl Zimmer zu vermiethen
Leſſingſtraße 5 2 Tr r

Zwei freundlich möblirte Zimmer mit
Kabinet ſofort zu vermiethen

Sophienſtraße 15 1 Tr
Eine freundl möbl Wohnung Stube

und Kammer an 2 Herren zum 15
Auguſt zu verm Dzondiſtr 5 3 Tr l

Ein fein möbl Zimmer ſof an 1 Herrn
zu vermiethen

Forſterſtraße 17 1 Tr
Moöbl Stube verm Charlottenſtr 3 III

Frdl möbl Stube Scharrengaſſe 9b
3 Tr Seitengeb

2 anſtänd junge Leute finden freundl
Logis Leipzigerſtr 8 H 2 Tr

Möbl Stube für eine Dame paſſ
zu vermiethen Wo ſagt die Exp d Bl
ma

Freundl möbl Stube und Kabinet zu
vermiethen Berggaſſe 2

Gut möbl Zimmer billig zu vermieth
Fleiſchergaſſe 2 2 Tr

Anſt Schlafſt off Taubenſtr 14
Hof r 1 Tr

Kleine Stube als Schlafſtelle ſofort zu
vermiethen Leſſingſtr 21 1 Tr r
Anſt Schlafſt vornh Albrechtſtr 3 Ir
Schlafſt offen Gr Schloßgaſſe 5 I
Schlafſtellen Gr Klausſtr 38 3 Tr
Zwei Schlafſtellen offen

Jägergaſſe 1 II Ecke Kl Ulrichſtr
Anſt Schlafſt off Streiberſtr 7 III I
Eine Schlafſtelle bei Ww Robützſch

Giebichenſtein Schleifweg 7
Schlafſtelle offen Pfännerhöhe 5b III
Freundl Stübchen als Schlafſtelle zu

vermiethen Charlottenſtr 15 III
Schlafſt f Mädch Friedrichſtr 47

Sehr anſt Schlafſt Gra
R

eweg 21 II

Kleiner Laden mit Niederlagsraum für
180 Mk per 1 Okt oder ſofort zu verm

Glauch Kirche 3

Lacl en
mit Niederlage für 200 Thlr

Bernburgerſtr I S

Gr Werkſtatt auch als Lagerraum zu
vermiethen Gr Schloßgaſſe ö 1 Tr

2 es Re We e7 Ve g ana x r mee 5 e ee l S LEine gut eingerichtete günſtig ge
legene Fleiſcherei mit ohnung
Schlachtehaus und allem Zubehör
ſofort zu verpachten Näheres

Brandenburgerfſtr 4 im Jaden

alle
Zu dem am Sonntag den 3 Auguſt

ſtattfindenden Waſſerfeſt verbunden mit
Wettfahren und Wettſchwimmen werden
noch Leute angenommen Zu melden
bei Herrn Köcker Burgſtr 29 a

v z S rd W s hs C 2 w
Ein Burſche von 15 17 Jahren als

J e rGeſehirv führer
eines einſpännigen Handelswagens für
kleine Touren ſofort geſucht Meld mit
Lohnanſpr u guten Zeugn bei

Fr Stiekf
Edersleben bei Sangerhauſen

1 oder 2 Heuer nebſt Zimmerlehr
ling und Fördermann welche im hori
zontalen Stollentreiben mittelſt Thürſtock
zimmerung in loſen Sanden erfahren ſind
und ſolche ſelbſtändig ausführen können
einen einträglichen Accord übernehmen
Anmeldungen bei
F W Strohhach Civil JIngenieur

Cöthen in Anhalt

Tüchtige

Maſchinenſchloſſer

für Werkſtatt u Montage für dauernde
Arbeit geſucht Nach zweimonatlicher
Thätigkeit Umzugs Vergütung Billige
Wohnungs u Unterhalts Verhältniſſe

Meldungen mit Angabe des Alters und
bisheriger Thätigkeit bei

Schmidt Kranz Co
Nordhauſen Harz

Ein Mann welcher Birnen abnehmen
kann geſucht im Paradies

Maurer und Zimmerlente
werden angen Steinweg 43 44

Daſelbſt ſind auch Wohnungen zu
vermiethen

Einen Glaſergeſellen ſucht
E Putzey Friedrichſtr 21

Kräft Handlanger geſ Gr Schloßg 13
Ein kräftiger Arbeiter von 20 25 J

mit guten Zeugniſſen 1 desgl v 18 20
der auch mit Pferden Beſcheid weiß ſo
fort geſucht

E Lehmer Bierhandlung
Köchinnen Haus und Kindermädchen

finden ſof gute Stellen durch
Frau Klar Kl Schlamm 1

Geſucht Stadt u Landwirthſchafterinnen
Mädchen welche kochen können Haus
Stuben Küchen Kindermädchen Kinder
frauen mehr Mädchen fürs Land

Frau Wantzlöben Barfüßerſtr 16

De Mädehen
zum 1 Auguſt geſucht

Sophienſtr 1a part
Eine ſaubere Aufwartung Nähe Stein

weg ſof geſ monatlich 3 Mk
Schwetſchkeſtraße 26 3 Tr

Zum Ausfahren der Kinder ein Schul
mädchen geſucht

Brunnengaſſe 9 1 Tr
Ein gewandtes tüchtiges Mädchen wird

per Anf Auguſt nach Berlin geſucht Näh
Harz 25 1 Tr l

Ein Lehrmadehben
für die feinere Blumenbinderei wird unt
günſtigen Bedingungen geſucht im Blumen
und Pflanzen Geſchäft von

Alwin Spies
Leipzigerſtr 47 Stadt Berlin

Mädehen
von 14 16 Jahren als Aufwartung e

Niemeyerftraße 10 3 Tr I

Ein Dienſtmädchen
wird geſucht Trotha 111

Eine unabhängige Frau wird zur Arbeit
geſucht Böllbergerweg 46

Junge anſtänd Mädchen welche das
Schneidern erlernen wollen werd angen

Oberglaucha S8 vart

Eine Frau Anfangs 40 er Jahre wünſcht
bei alleinſteh Herrn od Dame d Wirth
ſchaft zu führen Adr u B 17 an die
Exp d Ztg erb

Ein anſtänd flinkes Mädchen von außer
halb wird ſofort geſucht

Reilſtraße 31 im Blumenladen
Weißnäherin r

limm Delitzſcherſtr 1

Junge Mädchen finden Gelegenheit das
Weißnähen gründlich zu erlernen

Aug Gag Gr Ulrichſtr 54
2 Kehrfrauen für Mittwoch u Sonn

abend Nachmittag ſucht
Bürgermädchenſchule in der Halle

Mädch erh g Dienſt Gr Klausſtr 38 III
Scheuerfran wird ſofort geſucht

Sophienſtr 12 Neubau
in Mädchen zum Fahren ein Kindes
für den Nachmittag geſucht

Königſtr 5a 2 Tr r
Geſucht werden

J Landwirthſchaft z 1 Aug 3 Stuben
mädch z 1 Sept u Okt 1 Stütze 2 Mädch
f d Leuteküche ſogl u ſpäter Haus u
Zimmermädchen 1 Waſchmamſell zum
1 Auguſt 2 zuverläſſ Geſchirrführer
1 Bierkutſcher 2 Hausburſchen von 16 bis
18 Jahren

Stellen ſuchen
2 j Stadtwirthſchafterinnen perf Köchin

Hausdiener Hofmeiſter Aufwartefrauen
und Mädchen

Verein für Volkswohl
Rother Thurm

Mädchen zum Mäntelnähen auch Lehr
mädchen ſucht Frau Schmibdt

Gr Ulrichſtr 52 2 Tr
a S

J g 3 av n 8 3 da h W r xe S F Der e e e
Ein zuverl Mann f Beamter m

gut Empf ſucht Beſchäft Werthe Off
unt H V 44 an d Exp d Ztg erb

ſc ch T T T

St
D dev d

Kochmamſell u junger Kellner ſuch St d
Frau Klar Kl Schlamm 1

Ein Mädchen von 16J welches nähen
u plätten gel hat ſucht 1 Aug Stelle
Mehr mit recht g Büchern ſuch St d

Frau Kühn Kl Ulrichſtr 5 1 Tr
Unabh Wittwe ſucht Stelle bei einem

alten Herrn bürgerl Haush ſelb über
nimmt auch Krankenpflege Off u B 7
an d Exp d Ztg erb
Eine geübte Plätterin ſucht in u außer
dem Hauſe Beſchäftigung Zu erfr

Unterberg 10 1 Tr
Eine reinliche unabhängige Frau ſucht

eine Aufwartung
Königſtraße 22 3 Tr r

Ordentl Frau ſucht Aufwart für Vor
oder Nachmittag Zu erfr

Brunoswarte 4
Ein Mädchen 23 J alt ſucht für halb

Tag Aufwartung Näheres
Ludwigſtraße 15 1 Tr

Ein junges Mädchen ſucht Beſchäftigung
im Nähen und Ausbeſſern in und außer
dem Hauſe Bäckergaſſe 1 2 Tr

Eine anſt Wittwe ſucht für 2 od 3 Nach
mittage in d Woche Beſchäft im Reine
machen od derggl

Mansgsfelderſtr 48 Hof 2 Tr
Tuücht Mädchen für Küche und Haus
ſucht Stelle Breiteſtraße 9 2 Tr

wuä l h v e d ne S S mS e N 5 c1 2 S e 2 4 E vc ehe e SLehrlings Geſuch
Für mein Colonialwaaren Geſchäft d

Offich zum 1 Okt einen Lehrling
u B 18 an d Exp d Ztg erb

r t e 1 e d I W J2 e S cv g

J 72 mMeine Wohnung befindet ſich
nach wie vor

P oststrr I
cm

Dr Alfr Francke
pract Anhn Avazt

Fäſſer Offerfe
e Landwirthe empfehle Schlempe

auche Tränk und Waſſerfäſſer
von 100 12 000 Liter Jnhalt und einen
großen ſo gut wie neuen

Kartoffeldämpfer
zu billigen Preiſen
Weinfäſſer Gurkenfäſſer von ver

ſchiedenen Größen

H Schaaf Kanlenberg 5/6

F esNähmaſchinenhandlung
Gr Ulrichſtr 47

einpfiehlt pa Singer Näh
maſchinen 5 Jahre Gar
70 75 M Theilz p Woche 2M

a WyrolerBDelelpürsiche
A Stück 15 bis 25 Pfg in Körben
a Pfd Mk 1 empfiehlt

C Traegenr
h

Geiſtſtraße 26/27

ff Holsteiner Talelbutter

ganz vorzüglich im Geſchmack erhalte
wöchentlich 2 mal friſch Dienstags
und Sonnabends u empfehle dieſelbe

à Pfd Mk 1,10
F Volirath Wigetweb

Wäſche zum Glanzplätten wird ange
nommen Mühlgraben 1 2 Tr r

Pariſer Gummiwaaren ſowie Bruch
bänder und Leibbinden empfiehlt billigſt
Ed Kertzſcher Bandagiſt Leipzigerſtr 27

30 Juülk Nr 175
überſtrickt Töpfe Zu melden

Schillerſtraße 15 1 Tr r
Sſrſckereſen werden angenommen und
ſauber gefertigt

Bernburgerſtraße 6 3 Tr
Wäſche zum Waſchen und Plätten

wird angenommen

Giebichenſtein Adolfſtr 4 H 1 Tr t
Hendrich s m inFleiſchergaſſe 24 empfiehlt Möbel aller

Art zu billigſten Preiſen
Eine Wittwe nimmt noch einige Wäſchen

Blücherſtr 6 H 2 Tr I
Eine tüchtige Waſchfrau ſucht noch einige

Wäſchen Zu erfragen
Kl Klausſtr 14 2 Tr

Eine tücht reinl Waſchfrau ſucht noch
einige Wäſchen Näheres

Pfännerhöhe 7 Hof 1 Tr r
Wäſche zum Waſchen und Plätten wird

angenommen Frau Stoye
Wuchererſtraße 56 3 Tr

Ein Schneidermeiſter 50 F m
wünſcht ſich mit e älteren Mädchen oder
Wittwe paſſenden Alters w im Nähen
geübt iſt zu verh Hierauf Reflektirende
werden gebeten Off mit Angabe der
näheren Verhältniſſe unter Chiffre B 9
in der Expedition d Ztg abzugeben

Erſuche Diejenigen ergebenſt um werthe
Angabe ihrer Adreſſe welche das an mir
vollführte Attentat beim Sprengwagen in
der neuen Promenade mit angeſehen haben
Adreſſen bitte an das Fenerwehr Depot
im Rathhauſe zu richten

Das Mädchen welches die am Mittwoch
a d Glauch Kirche liegen gelaſſene Leder
taſche an ſich gen wird geb ſolche geg
Bel Mühlgraben 12 1 Tr abzug

Damen und Herren können ſ ſof reich
und paſſend verh Off sub B 15 ver
trauensvoll an die Exped d Bl erb

Frl Clara R Steinweg w geb
Brief unter alter Chiffre abzuholen

Ein kl Kind wird in gute Pflege
genommen Zu erfragen in der Expe
dition d Bl

Kinderloſe Leute wünſchen ein Kind in
Pflege zu nehmen

Streiberſtraße 17 H 3 Tr

Gestohlen
Schwarzer Hund mittl Größe voll

haarig mit weißer Bruſt dieſe Nacht
Schützengaſſe 16 geſtohlen

Wer

an

Ein graubrauner Huud
ahhanden gekommen
Belohnung abzugeben

Frieſenſtraße 11
Gegen gute

F e t T4 h R e s 8ne e etSehr anſt Wittwe bittet um ein Dar
lehn von 30 Mk geg Sicherheit Werthe
Adr unt P A 52 poſtlagernd Off
zu ſpät abgeholt

a

Off unt K v 2401 bef Rudolf
Mosse Halle

BHupothekengelder
jeder Größe Bank und Privatgelder
ſind ſtets auszuleihen durch

Onarl Rinätleisch Merſeburg
Burgſtraße 13

S

Ein junger anſtändiger Mann
bittet eine edeldenkende Dame oder

Herrn um ein Darlehn gegen mäßige
Zinſen bei pünktl Rückzahlung Gefl Off
u B 5 an die Exped d Bl erbeten

qm
9000 Mark

als ſichere 2 Hypothek zum 1 Oktober
oder früher zu 5 pCt geſucht Gefl Off
unter B 11 an die Exped d Ztg erb

6000 2Bark
feine Hypothek zum 1 Oktober geſucht
f u B 12 an die Exped d Bl erb

3000 Mark
ſichere Hypothek jetzt oder 1 Oktober zu
leihen geſucht Off unter B 13 an die
Expedition d Z erbeten

8500 Mark u 5 r mm T Dr
an Selbſtdarleiher zu vergeben Off u
B 16 in der Exped d Bl niederzulegen

2

Of

a

3 5 e ee 33S e eR

Ein Korallenarmband verl Pferde
bahn Steinthor oder Prom Geg Bel
abzugeben Weidenplan 11 Frau Buſch

Ein Notizbuch in welchem mehreres
Schuhmachermaß ſteht am Montag Mittag
verloren Bitte dasſelbe Bockshörner 9
Hof 1 abzugeben

Portemonnaie mit 48 Mk u 2 klein
Scheeren Jnh v der Pferdebahn aus ver
loren D ehrl Finder wird gebeten geg 5 M
Belohnung daſſ abzugeben Spitze 29

Eine kl Korallenkette mit gold Schloß
im Kaffeegarten Trotha verl Gegen Be
lohnung beim Wirth daſelbſt abzugeben

Kinderſtrohhut braun mit weiß Kopf v
d Herren bis Zwingerſtr v e armen Mädch
verl Geg Bel abzug Zwingerſtr 19,1 Tr

TWe funden
Ein Schlüſſelbund gefunden Abzu
holen Parkſtraße 7 1 Tr

Ein Umhang gefunden Abzuholen be
Frau Aehle Adolfſtraße 5 H 1 Tr

Giebichenſtein

Brunnenplatz Portemonnaie mit Jnh
gefunden Abzuholen Sophienſtr 25 p
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